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Kantonale Lehrstellenkonferenz 2009 
 
Am 5. Mai wurde unter der Federführung der Bildungsdirektion die 
dritte kantonale Lehrstellenkonferenz durchgeführt. Über 200 Teil-
nehmende aus Berufsbildung und Lehrstellenförderung trafen sich 
unter dem Motto «Berufsbildung als Chance» in der Messe Zürich in 
Oerlikon zu Fachreferaten und Workshops. 
 
Wie können Lehrbetriebe in der Ausbildung oder bei der Rekrutierung von Lernenden 
besser unterstützt werden? Fragen wie diese standen im Zentrum der diesjährigen kan-
tonalen Lehrstellenkonferenz, die heute Nachmittag in der Messe Zürich in Oerlikon 
stattfand. Input zu den Diskussionen lieferten die beiden Referenten Rudolf Strahm, 
ehemaliger Nationalrat und Preisüberwacher und Präsident des Schweizerischen Ver-
bands für Weiterbildung, und Martin Reichle, CEO Reichle & De-Massari AG und Präsi-
dent des Arbeitgeberverbands Zürcher Oberland und rechtes Seeufer. Rudolf Strahm 
nahm die aktuelle wirtschaftliche Situation aus bildungspolitischer Perspektive ins Vi-
sier. CEO Martin Reichle sagte, dass gemeinsames Handeln von Wirtschaft und Staat 
besonders in konjunkturell schwierigen Zeiten an Bedeutung gewinne.  
 
Erstmals wurde die Lehrstellenkonferenz in Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen 
durchgeführt – mit dem Kantonalen Gewerbeverband, dem Verband Zürcherischer Kre-
ditinstitute, der Vereinigung Zürcherischer Arbeitgeberverbände der Industrie und dem 
Verband Zürcher Handelsfirmen. Mit dieser neuen Form will die Bildungsdirektion die 
Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen auf der operativen Ebene intensivieren, um 
die Verbundpartnerschaft im Kanton Zürich weiter zu stärken. Die diesjährige Lehrstel-
lenkonferenz knüpfte damit konkret am 4-Punkte-Programm an, das Spitzenvertreterin-
nen und -vertreter aus Politik, Wirtschaft und Verwaltung an der Konferenz Berufsbil-
dung Zürich im letzten Jahr gemeinsam erarbeitet hatten, sagte Marc Kummer, Chef 
des Mittelschul- und Berufsbildungsamts der Bildungsdirektion, in seiner Eröffnungsre-
de. Ziel des 4-Punkte-Programms ist die Stärkung der dualen Berufsbildung.  
 


